
KIRCHE IM QUARTIER 
KIRCHENRAUM UND SOZIALRAUM

Sechster Schweizer Kirchenbautag 2025

FR 29.8.2025
9.15 bis 17.00 Uhr

Wir danken folgenden Institutionen für die finanzielle Unterstützung: 

Kosten
CHF 80, Studierende CHF 40
inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung

Anmeldung
Bis 24. August 2025 auf www.paulusakademie.ch

Konzeption und Leitung
– Dr. Katrin Kusmierz, Wissenschaftliche Geschäftsführerin 
   Kompetenzzentrum Liturgik, Universität Bern
– Prof. Dr. David Plüss, Professor für Homiletik, Liturgik und
   Kirchentheorie, Universität Bern
– Prof. Dr. Christoph Sigrist, Titularprofessor für Diakonie-
   wissenschaft, Universität Bern, Leiter Forschungsstelle
   Urbane Diakonie, Universität Zürich
– Prof. Dr. Johannes Stückelberger, em. Dozent für Religions- 
   und Kirchenästhetik, Universität Bern, em. Titularprofessor 
   für Neuere Kunstgeschichte, Universität Basel
– Alex Wohlwend, Dipl. Architekt FH/STV, Schweizerische 
   St. Lukasgesellschaft für Kunst und Kirche (SSL) 
– Csongor Kozma, Direktor Paulus Akademie

Tagungsort
Paulus Akademie 
Pfingstweidstrasse 28 
8005 Zürich

Der Schweizer Kirchenbautag findet seit 2015 alle zwei Jahre statt 
(www.schweizerkirchenbautag.unibe.ch). Er widmet sich aktuellen 
Fragen zum Kirchenbau in der Schweiz und fördert den Austausch 
zwischen Entscheidungsträgerinnen und -trägern aus Kirche, 
Denkmalpflege und Öffentlichkeit. Eine Teilnahme steht allen 
Interessierten offen.



Kirchengebäude sind eingebettet ins Quartier, stehen in 
Resonanz zum Dorf, zur Stadt. Den Kirchen und kirchlichen 
Immobilien kommt eine wichtige Rolle zu im Kontext des 
Sozialraums. Erweitert genutzte Kirchen leisten einen 
Beitrag zur Sozialraumentwicklung, zur Stadtentwicklung, 
zum Leben im Quartier. Wie wirken Kirchenraum und 
Sozialraum aufeinander? Wie sind Stadtplanung und Kirchen-
raumnutzung miteinander in Resonanz zu bringen? Wie kann 
die Kirche trotz dem Schwinden von kirchlicher Institution 
und kirchlichem Leben im Dorf bleiben? 

Der Sechste Schweizer Kirchenbautag widmet sich diesen 
drängenden Fragen und reflektiert sie aus unterschiedlichen 
Perspektiven sowie anhand konkreter Beispiele.

11.40 «Wir wollten das Kloster und das Dorf wieder 
 zusammenbringen»
 Gerda Steiner & Jörg Lenzlinger, Initiatoren des Kunstprojekts 
 «Der Eilige Geist kommt zur Ruhe» (Videobeitrag)

12.05 Austausch

12.20 Fragerunde im Plenum

12.45 Mittagessen

14.00 Beispiele 1*
 Open Place in Kreuzlingen  
 Benjamin Arntzen, Sozialdiakon i.A. am Open Place   
 
 St. Theresia in Allschwil
 Beat Züger, Kommissionsleiter Projekt «Theresia - Kultur und 
 Begegnung», und Daniel Fischler, Pfarrer Pastoralraum  
 Allschwil-Schönenbuch

14.30 Beispiele 2*
 Markuskirche in Bern
 Tobias Rentsch, Pfarrer Reformierte Kirchgemeinde Bern Nord
 
 Peterskapelle in Luzern
 Marco Schmid, Theologischer Mitarbeiter Team Peterskapelle

15.00 Beispiele 3*
 Eglise protestante in Genf
 Stefan Keller, Generalsekretär der Eglise protestante de Genève
 
 DOCK8 in Bern
 Andrea Meier, Projektteam DOCK8

 * Pro Runde kann eine Präsentation besucht werden.

15.30 Pause

16.00 Podiumsdiskussion

17.00 Ende der Tagung

Programm
9.15 Begrüssung und Einführung 

9.25 Kirche(n) im und als Sozialraum: eine Auslegeordnung
 Prof. Dr. Christian Preidel, Professor für Pastoraltheologie, 
 Universität Luzern

9.50 Raum geben und sich als Kirche selbst finden 
 Dr. Kerstin Menzel, derzeit Vertretung der Professur für
 Praktische Theologie, Universität Wittenberg-Halle

10.15 Pause

10.45 Kirche(n) und Sozialraum: Chancen für die Stadtentwicklung?
 Christoph Sigrist im Gespräch mit Anna Schindler, Direktorin 
 der Stadtentwicklung Zürich

11.15 Resonanz und Respekt beim Umgang mit der 
 gebauten Umgebung
 Stefan Wülfert, Präsident der Eidgenössischen Kommission 
 für Denkmalpflege

Bild: Tramhaltestelle «Kirche» in Allschwil BL mit Kirche St. Theresia (Foto: Johannes Stückelberger)


